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Grundwassermonitoring Schlussbeurteilung GWMS 2 und GWMS 6 Betriebsgelände REKA 

Sehr geehrte Frau Schröder, 

mit der letzten Grundwasserbeprobung der GWMS 2 und GWMS 6 am 19.12.2018 ist das vom 

Landratsamt Kitzingen mit Schreiben vom 26.06.2014 geforderte Grundwassermonitoring abge­

schlossen. 

Grundlage zum Grundwassermonitoring von 2014 bis 2018 war die "Gutachterliche Beurteilung 

des Grundwassermonitorings vom 26.05.2011 bis 31.12.2013 des Sachverständigenbüros e.t.a 

Reyer, Haarbergstraße 37, 99097 Erfurt. 

Ausgehend von der Beurteilung zur fachlichen Kompetenz der A & K - UmweltConsult GmbH sei­

tens der Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg , Frau Tina Fecher, vom 14. 12.2011 in Zusam­

menhang mit dem Schreiben des Landratsamtes Kitzingen , Frau Sabine Laumer, Az 62-

176/05.2. vom 28.12.2011 und der Stellungnahme der LfU Bayerisches Landesamt für Umwelt, 

Dr. Martin Schleithauer, vom 25.10.2011 , war es nur folgerichtig , das bereits erwähnte Sachver­

ständigenbüro für die Fortschreibung aufgrund der stattgefundenen jährlichen Grundwasserun­

tersuchungen im Zeitraum 2014 - 2018 auf der Basis des ersten Grundwassermonitorings (2011 

- 2013) einzubeziehen , da dieses Sachverständigenbüro den Forderungen des Landratsamtes 

Kitzingen (Schreiben vom 28.12.2011) in Bezug auf § 18 BBodSchG mit Zulassung für das 

Sachgebiet 2 " Gefährdungsabschätzung für den Wirkungspfad Boden-Gewässer" entspricht. 

Zertifiziert für die Probenahmen von Boden und Gewässer - Mitglied des ITVA (lngenieurtechnischer Verband für Altlastenmanagement und Flächenrecyding e.V.) 
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Grundwassermonitoring 2014 - 2018 für GWMS 2 und GWMS 6, REKA Kitzingen 

Wir gehen davon aus, dass die festgestellte Schadstofferhöhung für den Parameter Arsen bei 

der GWMS 6 ursächlich mit der früheren Auffüllung im Umfeld in Verbindung zu bringen ist und 

dass eine Verringerung dieser Werte sich zeitlich und fortlaufend einstellt. 

Aufgrund der gutachterlichen Beurteilung durch das genannte Sachverständigenbüro für den 

Zeitraum 29.10.2014 bis 19.12.2018 ist die Sanierung der in 2010/2011 vorgefundenen Boden­

verunreinigung als erfolgreich und abgeschlossen zu bewerten , womit ein Verbleib als Altlasten­

verdachtsfläche nicht mehr aufrecht zu halten und mit der Rechtsbehörde zu klären wäre. 

Es ist der Antrag auf Löschung zu stellen. 

Auszug aus der "Gutachterliche Beurteilung" vom 20.03.2019: 

Im Ergebnis deß vorliegenden Analysenbefl,lndes wird festgesteUt, dass sich die 
Schadstoffbelaswng der GWM 6 mit Arsen mit der Zeit erwartungsgemäß verringerte und 
voraussichUich weit~r verringem wird. Die GWM 2 als untlmuchte Anstromstelle war, wie auch in 
den Jahren 2012 bis 2013, hinsichtlich der Parameter Arsen und QuecI<silber unauffällig. An der 
hytfrodynamischen Situation hat sich such im Jahr 2018 nichts geändert, obgleich die Pegel im 
Jahr 2018 die bisher niedrigsten erfassten Wasserstände seitdem 26.08.2010 aufwiesen. 

Die Sanierung der auf dem Betriebsgelände der Fa. REKA Wellpappenwerke GmbH Kitzingen 
vorgefundenen Bodenverunreinigung kann auf Grund der vorliegenden Ergebnisse des 
fortgesetzten S-jährigen Sanierungsmonitorings als erfolgreich bewertet werden. Die 
Versiegelung der Schadensbereiche sowie die im Rahmen der Sanierung durchgefOhrten 
BocIensustauschmaßnahmen wirl<en sich positiv auf die GrundWasserbeschaffenheit aus. 

Mit freundlichen Grüßen 
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